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Du Hohcka-fP dur Anflth

Liebe Leserinnen, liebe Leser

«Ich seh dir in die Augen, Kleines», sagt Humphrey Bogart zu

Ingrid Bergmann im Filmklassiker «Casablanca». Hätte er

gewusst, was sich in der Tiefe des Sehorgans alles Aufschlussreiches

verbirgt - vielleicht hätte er vor Schreck sofort sein

Champagnerglas abgestellt und künftig lieber gesund gelebt.
Es ist faszinierend, was Mediziner heutzutage an den Sehorganen
abzulesen imstande sind. In Zukunft kann ein Augenarzt-
Routinebesuch wohl gleich mit einem Alzheimer-Check verbunden

werden. Mir hat beim jährlichen Augenarzt-Kontrollbesuch

allerdings schon gereicht, dass der Doktor schulterzuckend

«Mouches volantes» diagnostizierte, «das ist nicht schlimm, das

kommt mit dem Alter», sagte er. Na dankeschön! Die «Mücken»

(manche nehmen sie auch als Fusseln wahr) sind Glaskörpertrübungen.

Mittlerweile lassen sich die störenden Dinger per
Lasertechnik entfernen. Keine Option für mich - ich knabbere

lieber Möhren und futtere mit Wonne all die anderen Gemüse,

die den Augen zuträglich sind (S. 12/13).
Da bin ich zudem auch auf Linie mit dem, was Ayurveda-

Therapeuten empfehlen. Die richtige Ernährung ist schon die

halbe Medizin (S. 24). Die andere Hälfte ist, aus unbedarfter Sicht,

exotisch bis mühsam. Wenn ich an die Schwitzkasten-Einheit

meiner Ayurveda-Kur auf Sri Lanka denke, wo gerade noch mein

Kopf aus dem Dampfbehältnis rausguckte - da hatte ich kurz mal

Assoziationen von gewissen Zauberkunststücken... Ein echter

Hingucker war auch der kochmützenhohe Shirovasti-Hut aus

Bananenblättern, der eine schlammige Kräuterpaste auf meinem

Kopf im Zaume hielt. Très chic! Ein Beweisfoto davon habe ich kurz

erwogen, doch ich fürchte, Sie hätten mich nicht wiedererkannt.
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